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ZUM FRÜHLINGSBEGINN IM APFELLAND

Ein neues Jahr beginnt. Vieles bleibt beim Alten. Oft wird bei einem Treffen die Frage gestellt: 

„Was gibt es Neues?“ Muss es immer nur Neues geben? Ist das Alte nichts mehr wert?

Gut, dass es Altes gibt und Tradition bewahrt wird. Und wenn man offen ist für Neues, Anderes 

ergeben sich neue Möglichkeiten. In diesem Jahr feiert das Haus des Apfels sein 25. Jubiläum: 

Im Museum erfährt man unter anderem über die Arbeit der Obstbauern zu früherer Zeit.

Der Obstbau und die Arbeitswerkzeuge haben sich stark verändert. Noch immer leben wir mit der Natur, sind den 

Wetterkapriolen ausgeliefert und das Wetter ist in den letzten Jahren wirklich nicht zu verstehen. Wir hegen und 

pflegen unsere Häuser, Betriebe, Gast- und Obstgärten und haben Freude daran. Die Existenz der heimischen 

Landwirte kann gesichert werden, wenn man beim Einkauf im Supermarkt auf die Herkunft der Lebensmittel achtet. 

Regionale Produkte  sind nicht nur besonders gesund und schmecken lecker, man weiß auch, wo sie herkommen 

und kurze Transportwege unterstützen das Weltklima. Bewährt ist die Qualität der Verführer-Produkte, ich kann sie 

nur empfehlen.

In den kommenden Ausgaben wird immer ein Verführer-Betrieb ein besonderes Produkt aus dem Sortiment em-

pfehlen. Ich freue mich schon auf leckere Tipps und wünsche ein Frohes Osterfest und einen verführerischen Frühling. 

Eure Anna Berger

Redakteurin I verfuehrer@apfelstrasse.at

Titelfoto “Kind im Blütenmeer”
von Anna Berger
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Josefitag: 19. März
Ist's am Josefitag sehr schön,
kann's mit dem Wetter gut weitergehn'
heisst Josefa noch des Bauern Weib,
das Jahr "Schönwetter" bleibt.
Die 4 Eisheiligen:
Pankratius 12. Mai
Servatius 13. Mai

Bonifatius 14. Mai
Sophie  15. Mai

Verführer's Wetterregel

VERFUHRER
APFELSTRASSEN

  Griass eich



APFELSTR ASSENVERFÜHRER - 64. AUSGABE 2015 I  3

Eine Obstbäuerin aus dem 

Apfeldorf Puch begleitet Gäste 

in einem Bus auf der Steirischen 

Apfelstraße. Ein Herr unterhält 

sich mit ihr: “Auf was kauen Sie 

denn da ständig herum?”

“Auf Apfelkernen.”

“Und wozu soll das gut sein?”

“Es fördert die Intelligenz.”

“Aha, können Sie mir auch vier 

Stück geben?”

“Gerne. Vier Stück kosten zehn 

Euro.”

Der Fahrgast zahlt und bekommt 

die Kerne. Nach einer Weile des 

Kauens meint er: “Für zehn Euro 

hätte ich mir ja schon eine ganze 

Kiste Äpfel kaufen können!”

“Sehen Sie, die Kerne wirken 

schon”

Aus Sepp's Witzkiste
MIT HUMOR GEHT VIELES LEICHTER

Die Apfelstrassen-
verführer wünschen
allen Leserinnen und 
Lesern ein

schönes
Osterfest
und einen
herrlichen
Start in den
Frühling...

Herr Meier geht ins Reisebüro 

und will in die Vereinigten Staaten 

von Amerika fliegen.

Die Angestellte des Reisebüros 

fragt ihn: „Über Zürich oder über 

Frankfurt?“

„Nein!  Nur über Ostern!“

Der Lehrbub 

sagt zu seinem 

Chef: “Herr Chef, i glaub, Sie 

werd´n am Telefon verlangt!”

“Was heißt, i glaub? Werd i ver-

langt oder werd i net verlangt?”

Sagt der Lehrbub: “I weiß net, i 

hab abg´hobn, da hat einer g´sagt: 

Bist es du, du alter Trottl?”

APFELMOST und APFELWEIN
“Braeburn”

Der Braeburn Apfel ist eine späte, festfleischige, säuerliche Apfelsorte 

und findet viel seitig seine Verwendung. Im Apfelmost und -wein ist 

er aus drucksvoll, aromatisch und fruchtig. So schmeckt auch der 

Jahrgang 2014.

Noch etwas Information zu diesem wertvollen Getränk: Apfelmost und 

Apfelwein haben Tradition, einen moderaten Alkoholgehalt und sind 

erfrischend. Apfelmost und Apfelweintrinker sind Naturschützer – da auch 

die Äpfel von den Streuobstwiesen sehr oft ihren unvergleichlich, besonderen Geschmack 

beisteuern. Die Äpfel werden schonend gepresst. Der anschließende Gärungsprozess hat 

einen erheblichen Einfluss auf die Qualität dieses naturreinen Getränkes. 

Wegen seiner Inhaltsstoffe ist der Most auch ein wahrer Jungbrunnen und  noch dazu ist er 

ein kalorienarmer Durstlöscher.

Er ist  ein toller Speisenbegleiter; da heißt es aber : ERLAUBT IST, WAS SCHMECKT. 

Apfelwein macht schön, schlank und schlau...

(und manchmal auch ein bisschen blau...)

Friedrich Stoltze

Der 
VERFÜHRER 
empfiehlt...

APFELSTRASSENVERFÜHRER-BETRIEB WILHELM’S TIPP 

Prost – Most!

Ihre Familien Wilhelm/Heuberger
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Zugverbindung Stubenbergsee - Herberstein
MIT DEM “GELBEN LÖWEN” BEQUEM DURCH DIE LANDSCHAFT BUMMELN

Noch näher rücken ab heuer die beiden Besuchermagneten des ApfelLandes – 

die Tierwelt Herberstein und der Stubenbergsee  – zusammen.

Schon bisher konnte man ohne Auto auf dem 1,2 km langen Wander- und 

Radweg R8 vom See nach Herberstein und zurück gelangen. Doch ab heuer 

schickt die Tierwelt auch ihren „Bummelzug“ zum See. Der signalgelbe „Löwe“ 

wird regelmäßig vom Tierpark-Parkplatz zum Oststrand fahren, dort wenden 

und wieder zurückpendeln. Somit können die Seebesucher ihre Autos bequem 

stehenlassen und gemütlich zur Tierwelt bzw. dem Gartenschloss gelangen und die 

Herberstein-Besucher zum malerischen Stubenbergsee.

Dort wird übrigens noch vor dem Sommer das Vierstern-Boutiquehotel Erla eröffnet 

und auch das JUFA Stubenbergsee ist bereits in Bau.

Nähere Informationen erhalten Sie beim...

TOURISMUSVERBAND

APFELLAND-STUBENBERGSEE

8223 Stubenberg am See 5 • T: +43 (0) 3176 8882

www.apfelland.info

Paula Schloffer - zum zweitenmal beste 
Apfelmarmeladeköchin Österreichs
BIOHOF SCHLOFFER BIETET IN JEDER HINSICHT BIO VON DER FEINSTEN ART

Im Rahmen der Produktprämierung bei der Ab-Hof Messe in Wieselburg wurde die Bio-Apfel-

marmelade der Sorte Topaz vom Biohof Schloffer mit der Goldenen Birne ausgezeichnet. Wir haben 

uns sehr gefreut, dass uns der Sieg mit der Apfelmarmelade schon das zweite Mal gelungen ist, 

denn schließlich ist der Bioapfel ja der Mittelpunkt unseres Schaffens.

Daneben erhielten wir für unseren Bio-Apfel-Holundersaft die Goldmedaille (knapp am Sortensieg vorbei) 

und Bronze gab es für den Bio-Apfelsaft naturtrüb. Der Geschmack unserer Äpfel ist uns besonders wichtig 

– egal ob als knackiger, saftiger Apfel oder als feines Verarbeitungsprodukt. Unser rauheres Klima, die 

geringeren Erträge im Bioanbau und die liebevolle Pflege sind sicherlich Gründe dafür, dass unsere Äpfel so 

beliebt sind. Bei einem Besuch auf unserem Hof oder beim Blütenfest im Apfeldorf Puch können Sie sich 

von unseren g’schmackigen Produkten überzeugen – Bio von der feinsten Art eben...

Unsere Öffnungszeiten-Hofladen-Apfelverkauf : Montag-Samstag 8-12 Uhr und 13.30-18 Uhr, sowie Sonn-

tag nach tel. Voranmeldung. Außerdem sind wir auch ein GenussCard-Betrieb, welcher Führungen mit Ver-

kostung und Urlaub am Biobauernhof anbietet. Nähere Infos: www.genusscard.at. Herzlicher  Bio-Genuss!

BIOHOF SCHLOFFER

8184 Oberfeistritz 26 • T: +43 (0) 3175 2452

+43 (0) 664 3403349 • bio@schloffer.at • www.schloffer.at

Vorankündigung:

8. - 10. Mai: Genussfestival im Stadtpark Wien

16. August: 6. BioHoffest beim Schloffer
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Bereits bei der Gründung der Steirischen Apfelstraße im Jahr 1986 geisterten schon die

Gedanken umher, dem Steirischen Apfel ein eigenes „Haus“ zu widmen.

Bei der Familie Kelz in Harl bei Puch/Weiz wurde diese Idee schließlich Wirklichkeit. Die Räumlichkeiten im alten Gehöft 

wurden umgebaut und neu gestaltet. Im alten Bauernhaus entstand der Mostschank, in den Dachräumen das Museum. In 

der natürlichen Umgebung des Bauerngehöftes, wo Alt und Neu zusammen ihren Platz haben, sind ein Schaubienenhaus, 

ein alter Wetterturm, die Apfelbäume mit den alten Sorten und der Abakuskeller, wo der beste Schnaps der Welt lagert, ein 

ideales Ambiente für das „Haus des Apfels“.

Gefördert vom Projekt STEFREI, mit großartiger Unterstützung von Land und Gemeinde. Umgesetzt mit Projektleiter Mag. 

Karl-Heinz Wirnsberger, einem Studententeam, Baumeister Ing. Heri Teubl und fleißiger Mithilfe der Familie Kelz wurde „Das 

Haus des Apfels“ am 16. September 1990 feierlich eröffnet.

Immer wieder getragen von neuen Ideen und hereingeholt in die Jetztzeit, so präsentiert sich das Haus des Apfels auch im 

Internet. Im Projekt von Mag. Karl Lind „Ein virtueller Rundgang durch das Haus des Apfels“, passiert dies. Mit Adam 

und Eva hat es begonnen, dass der Apfel ins Gerede kam und das ist bis heute so. Besuchen Sie das „Haus des Apfels“ 

ohne die eigenen vier Wände zu verlassen! Im Zeitalter des Internets ist das kein Problem. Auf www.mostschank-kelz.at 

kann das „Apfelhaus“ virtuell betreten werden. Der Besucher wandert von einem Raum zum anderen und gewinnt so einen 

Eindruck, was es da alles zu sehen gibt. Ein virtueller Rundgang ist natürlich nur ein halbes Erlebnis, er macht Mut und Lust 

die Wirklichkeit mit allen Sinnen erleben zu wollen, vor Ort zu sehen wie es einmal war und was es heute gibt.

Ich wünsche Euch diese Lust, das Haus des Apfels mit allen Sinnen zu erleben und der Familie Kelz viel Freude und Kraft für 

die nächsten Jahre.

Herzlich ÖkR. Hans Höfler

Gründer der Steirischen Apfelstraße

und Mitinitiator des Haus des Apfels

25 Jahre Haus des Apfels
ALS EINE IDEE WIRKLICHKEIT WURDE

HAUS DES APFELS • MOSTSCHANK KELZ

Harl 25 • 8182 Puch • T: +43 (0) 3177 3117

mostschank.kelz@aon.at • www.mostschank-kelz.at

PUCH BEI WEIZ
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Willkommen im neuen Gartenjahr
Willkommen in der schönsten Baumschule der Steiermark
Bereits zum zweiten Mal wurde 2014 unser Erlebnisgarten zur „Schönsten Baumschule der Steiermark“ gewählt und 

prämiert. Wir sind stolz auf unsere Auszeichnung und das wird gefeiert!
 

Am Ostermontag findet unser traditioneller Familienerlebnistag statt. Dieser ist ein Vitamintag 

mit vielen Aronia-, Himbeer-, Heidelbeer- und Kirschbaum-Aktionen. Pflanzen auch Sie sich 

Vitamine für daheim und ernten Sie in ihrem eigenen Naschgarten!

Wir haben unsere Gartenterrassen erneuert und den Obstbereich vergrössert. Mehr 

als 200 Obstarten und Sorten sind das “Gartenhighlight” im heurigen 

Frühling.

Schöpfen Sie aus der Vielfalt unseres reichhaltigen Pflanzen sorti-

ments und wählen Sie Ihre “Gartenstars” aus.

Unser kompetentes und freundliches Gartenteam berät

Sie gerne in allen Gartenfragen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem bunten 

Erlebnis garten und geniessen Sie wahre Gartenfreude mit 

Viel falt & Flair und der einen Blüte mehr®!

Baumschule + Gartengestaltung • 8182 Puch 20 • T: 03177-2252 • www.hoefler.at

„Gartendoktor“
Hans Höflers Buch
„Die
Gartenschatzkiste“
50 Jahre Gartenerfahrung

Bei uns erhältlich um E 24,90

Buchtipp:

1a in
allen Garten-

fragen!
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Willkommen im neuen Gartenjahr
Willkommen in der schönsten Baumschule der Steiermark

Wächst guat...

Riacht guat...

Schmeckt guat...

Tuat guat...

ERLEBNISGÄRTEN

8182 Puch 20
T: 03177-2252
www.hoefler.at

Ostermontag 9-17 Uhr
Vitamintag im Erlebnisgarten!

Aronia-Spezialitäten-Verkostung!

Aronia + Heidelbeer Aktion!

Himbeeren: 2 + 1 Aktion!

Alle Herzkirschen Halbstämme o.B. nur E 17,-

Alle Blütensträucher -30 %

Baum-Flohmarkt • 1E-Glücksrad • Lutscherbaum

Veredelungsservice für Obstbäume! Bringen Sie einen Zweig mit!

Blütenfest am 26. April
im Apfeldorf Puch: Wir haben von 9 bis 17 Uhr geöffnet!

Balkonblumentage: 23. bis 25. April
Balkonprinz-Aktion: Alle Farben nur E 0,99

Vorbestellung unter der Telefonnummer 03177 - 2252

Riesenauswahl in bester Qualität!

Musterkisterl zum Nachsetzen!

Kräuterfest: 7. bis 9. Mai
150 verschiedene Kräuterarten und Sorten –

zum Riechen, Schmecken und Verkosten!

Gewürzraritäten und Heilkräuter

Gratis Kaffee & Kuchen

...und viele blühende Ideen zum Verschenken!

2014 • 2010

Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 7.30 - 12 Uhr
und von 13 - 18 Uhr, Samstags von 7.30 - 16 Uhr

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

A
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„Gartendoktor“
Hans Höflers Buch
„Die
Gartenschatzkiste“
50 Jahre Gartenerfahrung

Bei uns erhältlich um E 24,90

Buchtipp:
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Wie die Zeit vergeht
DER FRÜHLING HÄLT NUN EINZUG AM NIGLBAUER-HOF. HOLEN SIE SICH VITAMINE.

OBSTBAU LEITNER vlg. Niglbauer

Harl 57 • 8182 Puch • T: +43 (0) 3177 2036

office@niglbauer.at • www.niglbauer.at

Und schon wieder steht Ostern vor der Tür. Die Temperaturen steigen, die Tage wachsen rasant.

So langsam erwarten wir schon wieder das Ergrünen unserer Bäume und das Hervorblitzen der ersten Blüten. In der etwas 

kälteren Zeit haben wir so manchen Most gefüllt und Schnaps gebrannt. Natürlich konnten wir auch wieder einige Preise bei 

Verkostungen gewinnen. So zum Beispiel Gold für unseren Apfel-Rosé und den neuen Johannisbeernektar und viele mehr.

Also auf und kommen Sie zu uns und holen Sie sich einige Vitamine in fester und flüssiger Form für einen beschwingten Start 

in den heurigen Frühling. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Niglbauer‘s

Biobetrieb SCHLOFFER
8184 Oberfeistritz 26
Tel. 0664 34 03 349

Biobetrieb KONRAD
8200 Nitscha 10
Tel. 0664 42 07 066
& Gleisdorf Bauernmarkt

Biobetrieb PROSS
8211 Nitschaberg 28
Tel. 0664 43 77 588

Biobetrieb UNGER
8181 Pichl 17
Tel. 0680 14 13 091

www.vonherzenbio.at

Bioäpfel gibt es je nach Saison “Ab Hof” bei:

DA WEISST DU, WO’S HERKOMMT
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1885 legte Franz Meißl den Grundstein für einen traditionsreichen Gastronomiebetrieb,

der nun bereits seit 130 Jahren in der 5. Generation von der Familie Meißl geführt wird.

Die Gäste zufrieden zu stellen, ist im Wandel der Zeit unser größtes Ziel und Herausforderung zugleich. Den modernen 

Zeitgeist und unsere Wirtshauskultur vereinen wir in einer Gemütlichkeit, die du sicherlich spüren wirst. Da Werte wie 

Nachhaltigkeit und Echtheit immer wichtiger werden, ist es eine Selbstverständlichkeit, euch liebe Gäste mit unseren regionalen 

Qualitätsprodukten zu verwöhnen. Ganz einfach: Der Meißl – ein echtes Wirtshaus mit Geschmack!

Apfelblüten-Frühling im Wirtshaus Meißl

• 1 Glas Apfelsekt zur Begrüßung

• 2 oder 3 Nächte im Apfel-Doppelzimmer inklusive  

   regionaler Gaumenfreuden aus der GenussRegion

• frische Äpfel und köstlicher Apfelsaft im Zimmer

• 4-Gang-Gourmet Halbpension als “Lukulinarisches” Erlebnis

• ApfelLand-Genussradkarte: Mit dem E-Bike die Apfel straße  

   entlangradeln und eine Apfel- & Saftverkostung genießen.

• GenussCard – 120 Ausflugsziele kostenlos erleben!

Unsere Jubiläumsweine:

Weißburgunder 2014

Weinhof Deutsch, Untergreith/Weiz

Zweigelt 2013

Weingut Oppelmayer, Göttlesbrunn

Das 130 Jahre-Jubiläumsgericht:

Geschmorte Schweinsbackerln vom Pechmann-

Edelschwein in der Apfel-Wurzelsauce mit Erdäpfelsterz

Gewinnspiel 130 Jahre Wirtshaus Meißl:

Hol’ Dir Deine Gewinncoupons im Wirtshaus ab!

Gewinne 3mal ein gemütliches Mittag- oder Abendessen 

für deine Familie oder Freunde, mit denen Du jeweils 

zusammen 130 Jahre zählst. Verlosung im Dezember 2015,

die Gewinner werden schriftlich verständigt!

WIRTSHAUS MEISSL

Puch 21 • 8182 Puch • T: +43 (0) 3177 2205

gh@wirtmeissl.at • www.wirtmeissl.at

Preis pro Person: 2 Nächte ab E 114,- • 3 Nächte ab E 163,-

Gültig von 5. - 21.4. und 29.4. - 5.5.2015

130 Jahre Wirtshaus Meissl in Puch
WO SICH TRADITION MIT INNOVATION VERBINDET
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Der Kirchenwirt feierte seinen Geburtstag
BESTE STIMMUNG UND FEINE JUBILÄUMSANGEBOTE ZU HANS HOFERS SECHZIGER

Kirchenwirt Hans Hofer feierte Mitte Jänner im Stadl mit 

Familie, vielen Freunden aus Nah und Fern, den Apfelmännern, 

Jagdkollegen, Wegbegleitern, Politikern und Puchern seinen 

60-sten Geburtstag. Es war ein toller Abend mit vielen hei teren 

Präsentationen der letzten Jahrzehnte.

Ein Danke noch mals der großen Gratulantenschar.

ZUM KIRCHENWIRT • HANS UND ANITA HOFER

8182 Puch 2 • T: +43 (0) 3177 2247

mail@kirchenwirt-puch.at • www.kirchenwirt-puch.at

Der runde Geburtstag ist auch Anlaß für das Frühjahr 

unseren Gästen tolle Jubiläumsangebote anzubieten.

3=4 Kurzurlaub auf Steirisch

Dienstag bis Sonntag in der Zeit vom 18.3. bis 3.7.2015

Dieses Arrangement beinhaltet 4 Übernachtungen inklusive

“Kirchenwirt-Gourmet-Pension” sowie:

• Begrüßungscocktail + 1 Schlemmer Menü „Rund um den Apfel”

• Gratis Eintritt in allen Grazer Museen

• Besuch der Spezialitätenbrennerei Wilhelm in Puch

   und des Tier- und Naturparks Schloss Herberstein

• Besuch und Verkostung in der Zotter Schokoladenmanufaktur    

   und der Vulcano Schinkenmanufaktur

• Sommerrodelbahn Koglhof, sowie die  „Genusscard“ mit

   weiteren 120 Ausflugszielen und Sehenswürdigkeiten

E 151,- pro Person im Doppelzimmer zzgl.

E 1,75 Ortstaxe pro Person und Nacht

Kurzurlaube zu den Feiertagen beim Kirchenwirt

03. bis 06. April 2015 • OSTERN

14. bis 17. Mai 2015 • CHRISTI HIMMELFAHRT

22. bis 25. Mai 2015 • PFINGSTEN

04. bis 07. Juni 2015 • FRONLEICHNAM

E 158,- pro Pers. im Doppelzimmer zzgl.

E 1,75 Ortstaxe pro Person und Nacht

E 410,- im Familienzimmer (2 Erwachsene + 1 Kind)

E 470,- im Familienzimmer (2 Erwachsene + 2 Kinder)

Die angeführten Arrangements beinhalten 3 Übernachtungen 

inkl. „Kirchenwirt-Gourmet-Pension”, sowie die schon oben an-

geführten freien Eintritte und Verkostungen mit der Genusscard.

KUNST

KULTUR

LEBEN

SPORT

GESUND
HEIT

RELIGION

KULI-
NARIK

HISTORIEDER APFEL – VERFÜHRUNG AUF BESONDERE ART

Erlebe die Vielfalt des Apfels
Keine andere Frucht ist so vielfältig, viel-spaltig wie der APFEL.

Keine andere Frucht ist aus so zahlreichen Blickpunkten betrachtbar.  Für 

die Gesundheit wird er hochgelobt, in der Kunst ist er nicht wegzudenken, 

als Symbol oft verwendet, in der Geschichte wurde so manche Schlacht 

wegen ihm geschlagen und ohne den Apfel wäre aller Beginn ein anderer. 

Wir stellen den Apfel ins Zentrum und betrachten ihn in verschiedensten 

Zusammenhängen. Mehr davon in den kommenden Verführer-Ausgaben. 
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2 Jahre Sonnenenergie beim WILHELM
WO DIE SONNE DEN STROM MACHT

Auf dem Dach unseres Hackschnitzel-Fernwärmeheizwerks haben wir seit 2 Jahren eine Photovoltaikanlage. (12kWP)

Wir nutzen fast  90% unseres „Sonnenstromes“ im eigenen Betrieb. Das gelingt selten, sagen die Fachleute. Unser Projekt in der 

Spezialitätenbrennerei/Obstbau Wilhelm wurde in Zusammenarbeit mit der Landwirtschaftskammer und der Energie Steier mark 

durchgeführt. Außerdem haben wir am gesamten Hof die Glühbirnen durch LED-Lampen ersetzt und auch die Kühlräume wur-

den von Nachtstrom auf eigenen Tagstrom umgestellt. Wir haben dadurch mehr Energieersparnis, als wir angenommen haben. 

So erhalten sie bei uns jederzeit köstliche, knackige Äpfel in herbstlicher Frische auch im Frühjahr und Sommer (derzeit 

gibt es noch Elstar, Jonagold, Pinova, Idared, Golden Del., Braeburn). Die Naturenergie ist somit direkt ein Nutzen für unsere 

wohlschmeckenden Produkte, die Familie und unsere Kunden.
SPEZIALITÄTENBRENNEREI - OBSTBAU WILHELM

Lingstätten 2 • 8182 Puch • T: +43 (0) 3177 4141

obstbau@wilhelm.at • www.wilhelm.at

Obstverkaufsraum mit gekühlten Vitrinen. Sepp Wilhelm am Dach des Hackschnitzel-Fernwärmeheizwerks.

  

Termine zum Vormerken & Dabeisein...
6. APRIL 2015
OSTERMONTAG-ERLEBNISTAG
für die ganze Familie bei Erlebnisgärten Höfler

23. - 25. APRIL 2015
BALKONBLUMENTAGE
Gärtnerei-Baumschule Höfler

25. APRIL 2015
geführte APFELBLÜTENWANDERUNG
um 14 Uhr beim Gemeindeamt Puch

25. APRIL 2015
BAUERNGARTL in Anger

26. APRIL 2015
APFELBLÜTENFEST am Hochgartl
ab 10 Uhr in Puch

7. - 9. MAI 2015
DAMENTAGE UND KRÄUTERFEST
Gärtnerei-Baumschule Höfler

KULINARISCHE TERMINE:

AB MITTE APRIL
SPARGELWOCHEN beim Kirchenwirt Hofer

AB MAI
DER MAIBOCK - Das erste frische Wildbret im Jahr
Wirtshaus Meißl

APRIL UND MAI
“DIE STANGE, DIE SICH SPARGEL NENNT”
Wirtshaus Meißl

geöffnet ab 16. APRIL bis 31. OKTOBER
HAUS DES APFELS
Mostschank & Obstbaumuseum • Familie Kelz

13. und 14. JUNI 2015
WEIN & SCHWEIN bei Obstbau Wilhelm

16. AUGUST 2015
BIO-HOFFEST beim Biohof Schloffer
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